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Esther Hasler l<üsste den 
Frosch und verblüffte 
HIL TERFINGEN Mit breiter 
musikalischer Palette, tief­
gründigen Geschichten 
und überraschender Mimik 
präsentierte Esther Hasler im 
Schloss Hünegg verblüffende 
Bilder des Lebens. 

Auf Einladung des Vereins 
Kultur-Pavillon H ünegg gastierte 
Esther Basler mit «Küss den 
Frosch» im Schloss Hünegg. 
Temperamentvoll warf das Mul­
titalent die rund zwei Dutzend 
Gäste mit Chansons, verblüffen­
der Komik, humoristischen, bis­
sigen und tiefgründigen Texten 
in ein Wechselbad der Gefühle. 
Tänzelnd und zuweilen pfeifend 
erzählte sie vom «Rendez-vous 
mit mir allein», dem Vorzeige­
objekt «Frau am Klavier» oder 
ihrem Urlaub in Frankreich. 

Lachsalven löste die Künstle­
rin mit ihren Äusserungen über 
den Enthaarungswahnsinn bei 
Männern aus. Ihre «adoptierte» 
Grassmutter Kruschenka, der sie 

immer ihren Liebeskummer ha­
be klagen können, hätte sich nie­
mals die Haare epilieren lassen, 
nicht einmal diejenigen auf den 
Zähnen, erzählte sie. 

Eine breite Palette 

Nicht nur ihr Können auf dem 
Flügel war bemerkenswert- ein­
mal fetzig, dann wieder roman­
tisch bis melancholisch einge­
färbt, präsentierte sie eine breite 
Palette an Melodien und Versen. 
Glanzpunkte setzte sie mit ihrem 
schauspielerischen Können. 
Ebenso überzeugend wie die 
Grande Dame mimte sie den 
BauerntrampeL Sie inszenierte 
das Leben einer uralten Leucht­
turmwärterin im Interview mit 
Kurt Aeschbacher so perfekt und 
grandios wie Seniorin mit der 
Minibar im Zug. Ob in Englisch, 
Französisch, Deutsch oder 
Mundart ihr Mundwerk war 
einmalig und umwerfend. Ob ein 
bisschen schräg oder sentimen­
tal, sie mixte Menschliches mit 
Märchenhaftem, Dornröschen 
mit dem Facility-Manager. 

Das Tüpfchen auf dem i waren 
dabei Stimme und Mimik. Esther 
Basler schnitt Grimassen, 
schielte und feixte zu gurrenden, 
jaulenden und stimmigen Rhyth­
men, alles mit grosser Überzeu­
gungskraft und Lebensfreude 
ausgeschmückt. Ein herrlich 
unbeschwerter Abend mit Ge­
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